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Prater-Skandal: Firma
will Stadt Wien klagen
Die

vernichtenden Gutachten über das Millionen-Debakel im
Prater - jetzt drohen der Stadt erste Klagen. Eine Firma, die

durch den Konkurs des Generalunternehmers einen Schaden von
einer Million Euro erlitten hat, will vor Gericht ziehen. Auch die
Grünen wollen die verantwortlichen Manager angeklagt wissen.

Mangelnde Kontrolle der
eingesetzten Steuergelder, Ver-
letzung der Ausschreibungs-

Gutachten zerpflücken
das Millionen-Projekt

vorschriften - die im Auftrag
der Staatsanwaltschaft erstell-
ten Gutachten zum Prater-
Vorplatz ( Kostenexplosion

von 32 auf 50 Millionen Euro)
haben es in sich. Mit diesen Ex-
pertisen im Rücken will die
Fassadenfirma Bruckschwai-
ger nun die Stadt - sie steht
hinter dem damaligen Gene-
ralunternehmer - klagen. Die
grüne Planungssprecherin Sa-
bine Gretner geht noch weiter:
Sie verlangt, dass der dafür ver-
antwortliche Manager von sei-
ner Funktion abgezogen wird.


